Video-Essays zu Breaking Bad

[bookmark: _GoBack]Das erste Video, Breaking Bad — Crafting a TV Pilot, befasst sich mit der Produktion der Pilotfolge der Serie Breaking Bad. Der Urheber erklärt an Hand dieser Episode die Struktur eines Piloten und die Besonderheiten eines Hauptcharakters aus der Produktionssicht. Zur Sprache kommen dabei Darstellungstechniken von Motivation und charakterlicher Entwicklung des HC. Die gebotenen Erklärungen werden mittels Produktions- & Interviewausschnitten sowie Auszügen aus einem Fachbuch angereichert. Es wird sich in allen Punkten auf den HC der Serie konzentriert, was allerdings dem Umstand geschuldet ist, dass die gesamte Serie darauf hin konzipiert ist und sich die Konzepte demzufolge am besten mit dem HC im Fokus erklären lassen. Im Laufe der einzelnen Akte des Piloten wird die Charakterentwicklung dargestellt und mit Ausschnitten daraus untermalt. Anhand des Piloten gibt auch dass Essay einen Ausblick auf die Kerninhalte der noch kommenden Serie, wobei die gezeigten Ausschnitte oftmals von vorgelesenen Auszügen aus dem Skript begleitet werden. Im Laufe des Essays wird so der gesamte Pilot an seinen kritischen Stellen beleuchtet und so der Aufbau und die richtige Darstellung von Charakteren im Pilot einer Serie gezeigt.
Das zweite Video, Poor Jesse, ist eine mit einem Musikstück unterlegte filmische Collage, welche sich exklusiv auf den zweiten Hauptcharakter der Serie Breaking Bad, Jesse, konzentriert. Die einzigen Audioeindrücke abseits den Liedes sind Soundeffekte aus den gezeigten Ausschnitten, beispielsweise der Klang einer abgefeuerten Pistole. Die Ausschnitte selbst sind in einen Ausschnitt eingebettet, der als Rahmen der Gesamtpräsentation fungiert. Dieser repräsentiert die gesamte Stimmung des gezeigten Materials, welches die innerliche Entwicklung des Charakters im Laufe der Serie zusammenfasst. Auch das begleitende Musikstück fängt diese Stimmung ein, wobei dieses gegen Ende hin immer häufiger von Soundeffekten übertönt wird. Da in diesem Video eine künstlerische Aufarbeitung des gezeigten, aber keine Abhandlung oder Auseinandersetzung seitens des Urhebers erfolgt, kann bei diesem Video nicht von einem Essay gesprochen werden.
